
Feuchteschutz für
Deckenelemente

Die selbstklebende Membrane sorgt für 
einen effektiven Feuchteschutz auf der 

Baustelle.

Treppen aus
BSH und CLTPLUS

Wir produzieren Treppen individuell und 
projektbezogen nach den Vorgaben der 

Kunden.

Logistikplanung
für alle Bauteile

REFERENZEN

MIT HOLZ FÜR DIE 
ZUKUNFT BAUEN

INSIGHTS
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Die richtige Reihenfolge der Bauteile 
wird mit einer Laderaumoptimierung 

virtuell erstellt.
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Bezirk Meidling ist ein gelun-
genes Beispiel dafür, dass sich 
Urbanisierung und Grünraum 
nicht zwangsläufi g ausschließen 
müssen.

Das „City Offi ce“ ist ein siebenstöckiger 
Büroneubau, an Vorarlbergs meistbe-
fahrener Kreuzung prominent platziert 
und umgangssprachlich als s’Bärahus be-
kannt.
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EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser,

Holz als Baustoff begeistert und prägt auch 2025 die Art und 
Weise wie wir bauen. Auf den folgenden Seiten zeigen
Holzgebäude wie sie positiv Lebensräume verändern,
ästhetisch überzeugen und auch unmittelbare Klimavorteile 
bieten. Holz ist nämlich der einzige Baustoff der nachwächst. 
Lassen Sie sich von den kreativen Lösungen beeindrucken 
und vielleicht stellen Sie sich die Frage: Was wäre, wenn ich 
mein nächstes Projekt mit Holz plane?

Viel Holzfreude beim Lesen
wünscht Ihnen,

Ihr TEAMTHEURL
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Stefan, Lisa, Roland, Theresa, Daniel, Gerald, Nico und Hannes Theurl



Das „City O�  ce“ ist ein siebenstöc-
kiger Büroneubau, an Vorarlbergs 
meistbefahrener Kreuzung promi-
nent platziert und umgangsspra-
chlich als s’Bärahus bekannt. Geplant 
wurde das Bürogebäude von D2KP 
Architekten BDA, München. Reali-
siert wurde es von Rhomberg Bau, 
Bregenz, in Zusammenarbeit mit 
regionalen Holzbaubetrieben. 

Ziel der Investoren war es ein Bürogebäude zu errich-
ten, welches dem hohen Anspruch an Nachhaltigkeit 
und Flexibilität gerecht wird. Die Verwendung von Holz 
als Hauptbaustoff und die Vorfertigung der Wandele-
mente tragen zu einer schnellen, nachhaltigen und 
kosteneffi zienten Bauweise bei. 

BÜROBAU

Kluges Bauen mit Holz

Holzbau nach dem 
System „Zero“

S´BÄRAHUS
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Produkte  509 m³ CLTPLUS

Fertigstellung April 2023
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Als CLT-Lieferant fertigte THEURL für das „City Office“ 509 m³ Wand- 
und Deckenelemente, gut zwei Drittel davon in Sichtqualität. Die Decken 
wurden noch im Werk mit 2.115 m² Witterungsschutzfolie versehen. Die 
selbstklebende Membrane sorgt für einen effektiven Feuchteschutz auf 
der Baustelle und wurde werkseitig vollflächig auf die Deckenelemente 
verklebt.

Feuchteschutz für
CLTPLUS-Deckenelemente

VORTEILE

+ regenfest und diffusionsfähig
+ werkseitig vollflächig vormontiert
+ robust und abriebfest
+ transparent und rutschfest

ANWENDUNGSBEREICH

Die Membrane ist wasserabweisend, sodass sie vornehmlich dort zum Ein-
satz kommt, wo CLTPLUS-Deckenelemente Witterungsschutz benötigen.



BÜROBAU

MILLIMETERGENAUER

BÜROBAU
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BÜROBAU



DER BAUSTOFF HOLZ IST 
LEICHT, SEHR TRAGFÄHIG, 

BINDET CO2 UND IST SOMIT
ÖKOLOGISCH. WENN WIR 

IHN MIT VERSTAND EINSETZEN 
UND DEN WALD NACHHALTIG
BEWIRTSCHAFTEN, BLEIBT ER 
EIN BAUSTOFF FÜR UNSERE 

ZUKUNFT.

 Rene Knapp, Projektleiter bei Rhomberg
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X-FIX: Verbinder für
CLTPLUS-Deckenelemente

Punktförmig, selbstspannend, schwalbenschwanzförmig – der 
innovative Holz-Holz-Verbinder X-FIX fügt Brettsperrholz-
decken und -wände schub- und zugfest zusammen.

ANWENDUNGSBEREICH

Beim Einschlagen des X-FIX Verbinders ziehen sich die
CLTPLUS Massivholzelemente form- und kraftschlüssig zu-
sammen. Eine rasche Montage ist dadurch möglich und auch 
der Stufenfalz oder das Falzbrett lassen sich damit ersetzen.

VORTEILE

+ Holzverbindung ohne Metall
+ belastbare und rückbaubare Holz-Holz-Verbindung
+ werkseitige Vorfräsung
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Das neue Produktionsgebäude 
von CERATIZIT am Standort in 
Kreckelmoos bei Reutte muss 
sich nicht verstecken. Mit 
solch imposanten Ausmaßen 
von 200 auf 80 Metern wäre 
dies auch schwer möglich – 
und schade um ein Vorzeige-
projekt, das sich harmonisch 
in die alpine Landschaft ein-
zufügen weiß.   

PRODUKTIONSGEBÄUDE

Naturnah gebaut mit
CLTPLUS und Brettschichtholz
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Produkte  2.350 m³ BSH, 2.430 m³ CLTPLUS

Fertigstellung Dezember 2022



Die Natur diente  den Archite-
kten von ATP als Inspirations-
quelle für die Gestaltung der 
modernen Räumlichkeiten für 
die Schleiferei und den Werk-
zeugbau: während der steiner-
ne Sockel an massive Berg-
hänge erinnert, lehnt sich 
die durchlässige Fassade mit 
ihren Holzelementen an eine 
baumbestandene Lichtung 
im Wald an. Für das innovati-
ve Industriebauwerk lieferte 
THEURL 2.350 m³ BSH - vor-
nehmlich verbaut im Bereich 
der Decken – und 2.430 m³  

CLTPLUS in Form von smart 
konzipierten Deckenelemen-
ten. Die Abwicklung gestal-
tete sich seitens des Auftra-
ggebers CERATIZIT äußerst 
unkompliziert, obwohl sich die
Baustellenanlieferung im 
Zuge des eingerichteten Pen-
delverkehrs im Laufe des 
Jahres als eher komplex dar-
stellte. Der hohe Holzanteil 
lässt das Gebäude offen und 
einladend erscheinen, die Ma-
terialwahl darf aber auch als 
Bekenntnis zur Region ver-
standen werden.

HOLZ LÄSST SICH MODULAR 
EINSETZEN, WEIST EINEN HO-
HEN VORFERTIGUNGSGRAD 
AUF UND ERLAUBT EINE GROSSE 
FLEXIBILITÄT BEI SPÄTEREN 
ÄNDERUNGEN AM GEBÄUDE. 

Robert Kelca, Dipl.-Ing., Architekt, Partner bei
ATP architekten ingenieure und Geschäftsführer in Innsbruck

Abbundplanung

Auf Basis der vier gängigen CAD Programme SEMA, 
Dietrich`s, cadwork und hsbcad erarbeitet unser 
internes technisches Holzbauteam die verschnittop-
timierte Detailplanung. 
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VORTEILE

+ verschnittoptimierte Projektausarbeitung
+ exakte Bearbeitungen



In innerstädtischer Lage konnten 103 Wohnungen, ein Su-
permarkt, eine Fahrradgarage, ein Gemeinschaftsraum, eine 
Tiefgarage und ein Freiraumdeck realisiert werden. Im Sinne 
der Nachverdichtung von Flächen konnte so ein attraktives
Wohnumfeld basierend auf einem balancierten Mix aus Funk-
tion und Freiraum für die Bewohner wie Anrainer geschaffen 
werden. Die Basis des als Holzbau konzipierten Quartiers bildet 
der solide Sockel, in dem der bereits zuvor auf der Fläche be-
stehende Supermarkt mitsamt den dazugehörigen Parkplätzen 
Raum findet – vormals innerstädtischer Flächenfresser, heute 
wegweisendes Paradebeispiel dafür, welche Potenziale noch 
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WOHNEN
IN DER
TIVOLIGASSE

Die Tivoligasse im 
12. Wiener Bezirk 
Meidling ist ein 
gelungenes Beispiel 
dafür, dass sich 
Urbanisierung 
und Grünraum 
nicht zwangsläufig 
ausschließen müssen.

ungenutzt in unseren Stadträumen schlummern. Um das neue 
Volumen respektvoll in die gewachsenen Strukturen zu in-
tegrieren, setzten die Architekten auf einen luftigen Aufbau der 
Gebäudestrukturen. Die Wohnhäuser entwickeln sich in den 
oberen Ebenen zu einem grünen Deck mit spielerisch positio-
nierten Holzaufbauten. Entstanden ist so ein ortsspezifisches 
Ensemble – identitätsstiftend und dennoch rücksichtsvoll in 
Bezug auf die bestehenden Sichtachsen der Nachbarbebauung. 
Die Baukörper wurden bewusst leicht ineinander gedreht, um 
Durchsichtkorridore von West nach Ost zu bewahren.

WOHNBAU

© Kurt Hörbst






































